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• Wir sind Frontrunner bei der Dekarbonisierung im Wärmebereich in Deutschland: Nutzung 

von Abwärme, auch Waste-to-Energy, Wärmespeicher, Grubengas. 

• Ziel muss es sein, die Wärmewende günstig zu realisieren. Deshalb müssen Fördermitteln 

effizient eingesetzt werden - im Wettbewerb um die beste Lösung vor Ort.

• Die Ermittlung von CO2-Emissionsfaktoren sollte vereinfacht und vereinheitlicht werden, um 

unnötigen Aufwand zu vermeiden und Vergleichbarkeit zu erreichen.

• Im Gegensatz zum WPG kennt das GEG Grubengas immer noch nicht. Dies führt z.B. dazu, 

dass beim Gebäudeenergieausweis kein Unterschied zu Erdgas erkennbar ist.

• Dekarbonisierung der Wärme wird zu einem großen Teil auf Lösungen aufsetzen, die Power-to-

Heat-Analgen mit Wärmespeichern verbinden. Das Netzentgeltsystem Strom behindert aber 

nach wie vor, Wärmeerzeugung in Überschusssituationen das Stromsystem entlasten kann.

• Eine Kostenbetrachtung für den Nachweis der Kostenneutralität, die in die Vergangenheit 

blickt (§556c BGB), ist nicht kompatibel mit steigenden CO2-Preisen und Zielen, die in der 

Zukunft liegen.

• Fernwärmenetze sollten durch das Sondervermögen Infrastruktur besonders bedacht 

werden.Sie sind ein Beispiel dafür, dass dauerhafte, gemeinschaftliche Lösungen effizienter 

und solidarischer sind als unabgestimmte Einzellösungen.
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